
Bildungswochen gegen Rassismus
15. – 29. März 2025 in Halle (Saale)

www.bildungswochen.de

Schwerpunktthema 2025: Menschenwürde schützen.
Die 14. Bildungswochen gegen Rassismus, ein Projekt von Halle gegen Rechts – Bündnis 
für Zivilcourage und dem Friedenskreis Halle e.V. unter der Schirmherrschaft der Stadt 
Halle (Saale), fanden vom 15. bis 29. März 2025 unter dem Schwerpunktthema “Men-
schenwürde schützen” statt.

- 65 Veranstaltungen mit insgesamt etwa 3.300  Teilnehmenden
- 80 Gruppen und Organisationen im Veranstaltungs-Programm: die Mitglieder von Halle  
 gegen Rechts – Bündnis für Zivilcourage sowie weitere Vereine, Initiativen und 
 städtische Träger
- etwa 5 Ehrenamtliche neu in die AG Arbeit eingestiegen
- zahlreiche Formate: Konzerte, Lesungen, Stadtrundgänge & Rallyes, Theater,  
 Workshops, Filme, Vorträge, Diskussionen, Gesprächsformate, Ausstellungen, Tage der  
 offenen Tür
- besondere Formate: Nouruzfest zum Kennenlernen und Mitmachen; antirassistische  
 Infoveranstaltung & Fastenbrechen
- 12 Veranstaltungen für Kinder/Familien
- Social Media-Auswertung
 Instagram: Jede Veranstaltung wurde mit einer Story und einem Post beworben, oft 
 in Kooperation mit den jeweiligen Veranstaltenden. Das Medium wurde zudem genutzt  
 um Kooperationspartner zu gewinnen und der Zielgruppe einen Einblick in die ehren-
 amtliche Arbeit der AG zu geben. Im Zeitraum der Kampagne erreichte Accounts   
 (reach): 19.000, 500 Follower dazugewonnen, Bildungswochen-Inhalte wurden insg.  
 185.000 mal angezeigt (impressions), Interaktionen: 2.600
 Facebook: 16.000 Aufrufe von BiWo-Content, Reichweite: 2.000



Die Einladung zu den Bildungswochen hing an Litfaßsäulen und digitalen City Screens in 
ganz Halle aus. Die Falt-Flyer wurden von Ehrenamtlichen nach Kräften in der ganzen 
Stadt verteilt. Das vielfältige Programm der Bildungswochen wurde auf der Website und 
Instagram/Facebook beworben.

Bildungswochen gegen Rassismus
15. – 29. März 2025 in Halle (Saale)



Aktionstag zur Eröffnung der Bildungswochen am 15. März im neuen theater, veranstal-
tet von: AG Bildung von Halle gegen Rechts & Stadt Halle (DLZ Integration und Demo-
kratie) & neues theater

15 Organisationen trugen zur Eröffnungsveranstaltung bei und stellten ihre zivilgesell-
schaftliche Arbeit vor. Highlights waren die Redebeiträge von Bürgermeister Egbert Geier, 
von Noël Kaboré (VeMo), von Mille Maria Daalsgard (neues theater) und von Lena 
Lehmann (Halle gegen Rechts). Zudem fand eine Living Library statt. Gerahmt waren die 
Inhalte von musikalischen Beiträgen, Kreativ-Angeboten für Kinder und Erwachsene, sowie 
Kaffee und Kuchen in entspannter Atmosphäre.





Abschlussveranstaltungen der Bildungswochen
Für Familien mit Kindern und Jugendlichen wurde im Familienzentrum Schöpfkelle ein 
Festival der Farben unter dem Motto “Menschenwürde schützen” ausgerichtet, um ein 
Zeichen für Vielfalt, Respekt und Zusammenhalt zu setzen. Für Erwachsene richtete der 
Rockpool e.V. ein Benefizkonzert für den Vierjahreszeiten-Bus aus, bei dem verschiedene 
Hallenser Bands spielten und das Literaturtrio SingenZwitschernScharren mit einer berüh-
renden Lesung zum Thema „Menschenwürde schützen“ das Publikum begeisterte.



Zusammenarbeit mit dem Netzwerk Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
Initiiert durch die Vernetzung des  Netzwerkes SoR-SmC mit den Bildungswochen setzten 
sich  Schüler*innen im Rahmen von Projekttagen am 21. März (Intern. Tag gegen Rassis-
mus) mit den Themen Rassismus, Demokratie und Vielfalt auseinander und setzten   
Zeichen für Vielfalt und Toleranz. So beispielsweise mit der Luftballon-Aktion  
„Wir sehen hin!“ . Zahlreiche Schulen unterstützen die Bildungswochen durch den 
Aushang der Programm-Flyer.



Fastenbrechen für ein friedliches Miteinander
Die Initiative Horizonte lud ein zum gemeinsamen Iftar nach Vorträgen von Mitgliedern 
der Initiative zu rassistischen Diskriminierungserfahrungen.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



SIEHSTE?! Pädagogischer Filmtag
Das Filmscreening mit Podiumsdiskussion des Eigenbetrieb Kindertagesstätten der Stadt 
Halle (Saale) vernetzte Bildungsakteur*innen der Stadt Halle: Erzieher*innen, Eltern, Lehr-
kräfte, Studierende, Politiker*innen und interessierte Menschen füllten den Kinosaal, um 
sich zu Diskriminierung spezifisch in der Zeit der Kindheit weiterzubilden.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



Die Lesung von Andreas Speit aus “Autoritäre Rebellion“, veranstaltet von der Heinrich-
Böll-Stiftung, Miteinander e.V. und Halle gegen Rechts – Bündnis für Zivilcourage, sorgte 
dafür, dass das Literaturhaus bis auf den letzten Platz gefüllt war.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



Neben dem TEKİEZ – Raum des Erinnerns und der Solidarität, öffneten viele weitere  
Organisationen in Halle ihre Räumlichkeiten, um Begegnung, Austausch und das  
Kennenlernen ihrer Arbeit zu ermöglichen, so beispielsweise das Medinetz und das 
SCHIRM-Projekt.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



Vier Quartier-Rallyes  organisiert vom Quartiermanagement und den Quartierrunden, 
zogen zahlreiche Familien an, welche die internationalen Einflüssen in ihrem Quartier spie-
lerisch aufspürten. Auch die Demokratie-Rallye, konzipiert in Zusammenarbeit verschiede-
ner Jugendtreffs und -projekte, wurde sehr gut besucht.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



Das ehrenamtliche Engagement der AG Bildung wurde im Publikumsvoting mit dem 
Bürgerpreis „Der Esel, der auf Rosen geht“, verliehen von der Mitteldeutsche Zeitung, der 
Volksbank und den Bühnen Halle, ausgezeichnet. Dadurch entstand die Zusammenarbeit 
mit dem neuen theater für den diesjährigen Auftakt der Veranstaltungsreihe.

Ausgewählte Impressionen und Highlights aus dem  
Programm der Bildungswochen gegen Rassismus 2025:



Mehr fotografische Rückblicke und das ausführliche Programm, alle Veranstalter*innen und 
Unterstützer*innen finden Sie auf: www.bildungswochen.de

Kontakt 
koordination@bildungswochen.de 

Spendenkonto
Engagement braucht Geld – helfen Sie uns, die 
Bildungswochen weiterhin stattfinden zu lassen.

IBAN: DE28 8005 3762 1894 0573 30
Saalesparkasse
Kontoinhaber: Friedenskreis Halle e.V.
Stichwort: „Bildungswochen“
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